
Generalversammlung der Frauengemeinschaft Erstfeld vom 10. April 2024 

 

Am Mittwoch 10. April 2024 fand im Pfarreizentrum St. Josef die 141. 
Generalversammlung der Frauengemeinschaft Erstfeld statt. 107 Mitglieder und 
verschiedene Gäste sind der Einladung gefolgt.  

Nach dem feinen Nachtessen, Kaffee und leckerem Kuchen wurde die GV von der 
Präsidentin Erika Furrer eröffnet. In einer abwechslungsreich gestalteten Power Point 
Präsentation hielt sie Rückblick auf das vergangene Vereinsjahr. Besonders 
erwähnenswert ist die eigene Homepage www.fg-erstfeld.ch, welche von einigen 
Vorstandsfrauen erarbeitet wurde. Viel Zeit und Recherchen wurden investiert, um das 
Wirken der FG für die Mitglieder und die Öffentlichkeit sichtbar zu machen. Der 
Leistungsausweis ist riesig und somit war es nicht einfach, soviel Frauenpower 
übersichtlich und benutzerfreundlich zu verpacken. 

Das kommende Vereinsjahr hält ein abwechslungsreiches Programm bereit. Zum 
Beispiel Kochabende zu verschiedenen Themen mit Dayana Zgraggen Gnos, die 
Vereinsreise in die Emmi Kaltbach Sandsteinhöhle und der Fondueplausch, um nur 
einige Anlässe zu erwähnen. Der Herbst- und Frühlingsmarkt mit Kaffeestube, der 
Weihnachtsmarkt und das Kaffeekränzli werden auch im neuen Vereinsjahr 
durchgeführt. Genauso wie die regelmässigen Besuche im Spannort, das Jassen im 
Spannort, die Handarbeitsnachmittage im Pfarreizentrum St. Josef und die kirchlichen 
Anlässe.  

Alle 7 zur Wiederwahl stehenden Frauen wurden von der GV einstimmig im Vorstand 
bestätigt. 5 Neumitglieder durften wir in unseren Verein aufnehmen. Herzlich 
Willkommen. 19 Frauen wurden für ihre Vereinstreue geehrt. 40 Jahre im Verein sind 
Beatrice Aschwanden-Epp, Annelies Bissig-Kempf, Rita Ebnöther-Jud, Verena Furrer-
Gerig, Elisabeth Furrer-Kälin, Monika Gisler-Indergand, Erika Grepper-Mahler und Doris 
Lusser-Heinzer. Auf 50 Vereinsjahre blicken Irene Hürlimann-Gisler, Annemarie Kieliger-
Zgraggen und Severina Püntener-Furrer zurück. 60 Jahre Mitgliedschaft zählen Margrith 
Baumann-Meier, Alice Epp-Tresch, Anna Fedier-Zgraggen, Mathilda Püntener-Wyss und 
Elsa Tresch-Furger. Für 70 Jahre Vereinstreue wurden Frieda Furrer-Trachsel, Annemarie 
Gisler-Püntener und Josefina Gisler-Zgraggen geehrt.  

Bei zwei Lottodurchgängen mit attraktiven Preisen und der Ziehung der «stillen 
Freundin» endete das offizielle Programm. Viele Frauen nutzten die Gelegenheit noch 
gemütlich beisammenzusitzen und den Abend bei guten Gesprächen ausklingen zu 
lassen.  

Danke allen fürs Mithelfen und Mitmachen im vergangenen Vereinsjahr. Miteinander und 
füreinander, so leben wir Gemeinschaft.  

Claudia Furrer 


